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I m  R a h m e n  d e s  P f l i c h t m o d u l s 
„ A r c h i t e k t o n i s c h e  D a r s t e l l u n g 
I I  –  S S “  d e s  S S 2 0 2 3  b e f a s s t e n 
s i c h  d i e  S t u d i e r e n d e n  m i t  d e n 
G r u n d l a g e n  d e s  c o m p u t e r g e -
s t ü t z t e n  A r b e i t e n s  i m  a r c h i -
t e k t o n i s c h e n  K o n t e x t .  I n  d r e i 
a u f e i n a n d e r  a u f b a u e n d e n  M o -
d u l e n  e r l e r n t e n  s i e  d a s  B a s i s -
w i s s e n  z u r  E r z e u g u n g  v i r t u -
e l l e r  A r c h i t e k t u r b i l d e r .  A n b e i 
e r h a l t e n  S i e  E i n b l i c k  i n  d i e  
A b g a b e n  a n h a n d  v e r s c h i e d e n e r  
s t u d e n t i s c h e r  A r b e i t e n . 
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NACHVERDICHTUNG
Bastian Engelmann, SS2023 

Aufgabe war es, die Ansichten, 
Schnitte sowie Grundrisse der be-
arbeiteten Häuser des Stadtraumes 
von Köln, Ost-West-Achse des 
vergangenen Wintersemesters ent-
sprechend dem Vorgabelayout zu 
zeichnen oder aus dem 3D-Modell 
heraus zu generieren. Zuvor muss-
ten die Endabgaben gegebenenfalls 
entsprechend überarbeitet werden. 

NACHVERDICHTUNG
Bastian Engelmann, SS2023

Dies dient der Erstellung eines 
kompletten Straßenzuges der Köl-
ner Ost-West-Achse. Hierfür sind 
die Layoutstrukturen einzuhalten.
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NACHVERDICHTUNG
Lukas Kaduk, SS2023

Mithilfe der Gruppenleiter*innen 
wurde eines der Gebäude aus-
gesucht, um hier städtebauliche 
Studien durchzuführen. Das zuge-
wiesene Gebäude musste um 30% 
der BGF der bebauten Parzelle er-
weitert werden. 

NACHVERDICHTUNG
Lukas Kaduk, SS2023 

Es musste entschieden werden 
über Abriss und Neubau von Teil-
segmenten des Gebäudes sowie 
zusätzliche neue Gebäudekompo-
sitionen auf  der Parzelle.
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NACHVERDICHTUNG
Max Ackermann, SS2023

Die Studierenden sind auf  unter-
schiedliche Art und Weise mit der 
Aufgabe umgegangen. 
Die hier utopische Aufstockung 
auf  dem Bestandskaufhaus ist an-
gelehnt an das schon bestehende 
Eis. 

NACHVERDICHTUNG
Max Ackermann, SS2023 

Zusätzlich zu den Fassadenren-
derings und Außenraumvisuali-
sierungen wurden auch diverse 
Innenräume dargestellt mit Außen-
raumbezug. 
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NACHVERDICHTUNG
Philipp Adam, SS2023

Es wurde versucht die Bestandsfas-
saden der 60er Jahre zu optimieren. 
Bestandsfenster wurden aufge-
nommen und das Gebäude aufge-
stockt. 

NACHVERDICHTUNG
Philipp Adam, SS2023 

Aufgabe war es, in den Ansichten, 
Grundrissen und Schnitten nach 
DIN den Neubau in rot und den 
Abriss in gelb darzustellen. 
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NACHVERDICHTUNG
Elissa Dregert, SS2023

Grundstrukturen der Gebäude 
wurden weitergestrickt. 
Je nach Gebäudegröße wurden die 
30% BGF über die gesamte Par-
zelle erhöht, oder wie hier von der 
Studierenden dargestellt, an einer 
Stelle. 

NACHVERDICHTUNG
Elissa Dregert, SS2023 

Ein neuer Hochpunkt der Stadt 
wurde so geschaffen, idem aus den 
Bestandsstrukturen ein Hochhaus 
entwickelt wurde. 
Eines der nicht denkmalgeschütz-
ten Nachbargebäude aus der Nach-
kriegszeit musste weichen. 36 37

Perspektine Ansicht WEST Perspektive Ansicht SÜD
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GSEducationalVersionGSEducationalVersion Schnitt A-A 
Maßstab 1:400

Ansicht OST
Maßstab 1:400
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NACHVERDICHTUNG
Jonas Klaßen, SS2023

Der Studierende hat ein komplett 
neues Gebäude geschaffen und hat 
sich von der Bestandaufgabenstel-
lung abgelöst. 
Die hier dargestellte Erweiterung 
des Maritim-Hotels wurde über 
dem Rhein positioniert. 

NACHVERDICHTUNG
Jonas Klaßen, SS2023 

Das Gebäude selbst hat seine ganz 
eigene Formen- und Materialspra-
che.
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Am Leystapel
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VISU
 ENTW

URF II

Die schraubenartige Rampe schlingt sich um das runde Zentraltheater, bildet die 
Erschließung für die Ränge und ermöglicht eine barrierefreie Überquerung sowie 
Panorama über den Rhein.
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NACHVERDICHTUNG
Annika Schlaghoff, SS2023

Zur genaueren Überprüfung wel-
che Elemente des Gebäudes oder 
der Gebäude erweitert wurden, 
wurden ebenfalls die Bestandsfas-
saden ohne Aufstockung von dem 
identischen Augpunkt visualisiert. 

NACHVERDICHTUNG
Annika Schlaghoff, SS2023 

Hier ist sehr schön zu erkennen, 
wie die Studierende eines der Be-
standsgebäude verändert hat. 
Sie löst die Aufstockung vom Be-
stand ab, indem sie unterschied-
liche Materialien sowie Proportio-
nen verwendet. 

ADE_OWA_03_07
Annika Schlaghoff
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Annika Schlaghoff
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NACHVERDICHTUNG
Zuzanna Kowalczuk, SS2023

Die Studierende schafft hier eine 
komplett neue Hinterhofsituation 
indem sie auf  die eingeschossigen 
Bestandsfassaden in der Hahnen-
straße aufstockt. 

NACHVERDICHTUNG
Zuzanna Kowalczuk, SS2023 

Sie setzt sich von der Vorgabe der 
30% BGF Erweiterung ab. 
Durch den Neubau wird der Block-
rand der Ost-West-Achse an dieser 
Stelle geschlossen. 
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NACHVERDICHTUNG
Nicolas Wagner, SS2023

Der Entwurf  des Studierenden re-
agiert sensibel auf  die Wohnungs-
not in der Großstadt Köln. 
Durch eine abgetreppte Aufsto-
ckung auf  dem Bestandskaufhaus 
bleibt die wahrgenommene Haupt-
fassade zum Neumarkt hin unan-
getastet. 

NACHVERDICHTUNG
Nicolas Wagner, SS2023 

Es werden neue Wohneinheiten so-
wie Bürokomplexe geschaffen. 
Die Belichtung der oberen Einhei-
ten erfolgt über Oberlichter und 
schafft so neuartige Wohnstruktu-
ren in mitten der Stadt.25

Blickpunkt von Neumarkt


